
BEUCHERLING. Läufermüssen sich
auch imWinter fit halten. In der kal-
ten Jahreszeit heißt es deshalb, auch
bei den Läufern und Triathleten der
DJK Beucherling Grundlagenausdau-
ertraining, Kraft- und Lauftechnik-
Training. Für die Grundlagenausdauer
müssen langemoderate Läufe absol-
viert werden. Da die Athleten hier in
unterschiedlichen Leistungsstufen un-
terwegs sind, finden nur ab und zu ge-
meinsame längere Läufe statt. Kraft-,

Technik- und Beweglichkeit kann
man gut in der Gruppe trainieren. Aus
diesemGrund trafen sichDJK-Läu-
fer&friends a in Pösing. Rainer Stein-
berger, erfolgreicher Sportler der Ab-
teilung, gab seine Erfahrungen in
Tipps undÜbungen an seine Kollegin-
nen undKollegenweiter.Warum ist
eine guteMuskulaturwichtig?Wel-
che Übungen bringen diewichtige Sta-
bilität in der Körpermitte?Wie
kommtman zu einem gesunden na-

türlichen Laufstil? All diese Fragen
wurden von Rainer erklärt und in
Training umgesetzt. Die Teilnehmer
konnten einige neue Erfahrungenmit-
nehmen und können ihr Training in
nächster Zeitmit diesen bereichern.
Es ist vorgesehen, dass eine ähnliche
Einheit auch im Januarwieder statt-
findenwird. Außerdem ist nach den
guten Erfahrungen 2016 im Frühjahr
2017 erneut ein Anfängerkurs für Frei-
zeitläufer geplant. (rsu)

Winter ist für die Läufer und Triathleten der DJK Beucherling kein Hindernis

Die Aktiven der Leichtathletikabteilung der DJK Beucherling sind „winterhart“. Foto: rsu

WALDERBACH.Zu seiner 25. Sitzung
tagte der GemeinderatWalderbach.
Unter dem Punkt Bauanträge und Bau-
voranfragenwurde jeweils das ge-
meindliche Einvernehmen erteilt für:
a) Neubau einer Dachgeschosswoh-
nungmit Nutzungsänderung zum
Zweifamilienwohnhaus, Gmk. Kir-
chenrohrbach; b) Neubau einer Lager-
halle für private Schreinerei und eines
privaten Lagerraumesmit Hobbytier-
haltung, Umbau zur Schreinerei, Nut-
zungsänderung vomWohnhaus zum
Lagerhaus sowie AnbauUnterstand
für Geräte, GmkKirchenrohrbach.
Was das Baugebiet „AmHeuweg 5“ an-
betrifft, so stand dieWidmung der neu
erstellten Straßenzüge im Zusammen-
hangmit der Erschließung auf der Ta-
gesordnung. Sowird dieWidmung der
Ortsstraße „Quellweg“ und der Orts-
straße „Heuweg“ neu gefasst. Die neu
erstellte Ortsstraße „Bäckerfeld“wur-
deweiter gewidmet. Sie beginntmit
der Abzweigung von der Ortsstraße
Quellweg und endet imWendeham-
mer. Auch hier herrscht rechts vor
links in einer 30 km/h-Zone.Weiter
neu gefasst wird dieWidmung des
Fuß- und Radweges „Mönchshof 3“.
Der neu erstellte Fuß- und Radweg
„Quellweg“wird gewidmet und be-
ginnt bei der Abzweigung von der
Ortsstraße Quellweg und endet bei der
Einmündung in den Fuß- und Radweg
„Mönchsweg 3“.
Weiter wurde die Erschließungsab-
rechnung für das Baugebiet „AmHeu-
weg 5“ erläutert und vomRat geneh-
migt. Die endgültige Fertigstellung der
Erschließungsanlagewird festgestellt.
Das Abrechnungsgebiet wirdwie im
Lageplan gekennzeichnet festgelegt
und umfasst die darin enthaltenen
Grundstücke. Die Abrechnung des
Baugebietes „AmHeuweg 5“ erfolgt als
Erschließungseinheit. Der umlegbare
Erschließungsaufwand beträgt nach
Abzug des Anteils der Gemeinde (10
Prozent) 342 913,66 Euro. Als umleg-
bare Grundstücksflächewerden
12 291 Quadratmeter festgestellt. Der
Straßenerschließungsanteil wird auf
27,90 Euro/Quadratmeter Grund-
stücksfläche festgesetzt.
Abschließend erteilte Bürgermeister
Josef Höcherl folgende Informationen:
Was die Auflösung gemeindefreies Ge-
biet „Östlicher Neubäuer Forst anbe-
trifft, so wurde durch Rechtsverord-
nung der Regierung der Oberpfalz
vom 30. November 2016 das gemein-
defreie Gebiet „Östlicher Neubäuer
Forst“ aufgelöst. Nachfolgende Ge-
bietsänderungen ergeben sich zum
01.01.2017 (jeweils in ha):
DurchUmgliederung fallen auf Bruck
806,4079, auf Neukirchen 93,9422, auf
Roding 591,8632 undWalderbach
(Plus von 13.721 Quadratmeter)
78,9545.
Was die Bauleitplanung der Gemeinde
Reichenbach – An der Jägerruitstraße
Erweiterung 2 anbetrifft, so erhebt die
GemeindeWalderbach keine Einwän-
de. (run)

Den Vorhaben von
Bauherren zugestimmt
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E-Mail-Adresse der Redaktion: ro-
ding@mittelbayerische.de
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NOTDIENSTE

Polizei: Telefon 110
Feuerwehr und
Rettungsleitstelle: Telefon 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117

Giftnotdienst: (09 11) 3 98 24 51
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WALD

Ablesung Garten- und Unterwasser-
zähler für Kanalgebührenabrechnung
2016: Bitte den Zählerstand für die
Kanalgebührenabrechnung 2016 der
Verwaltungsgemeinschaft Waldmit-
teilen. Das Formular ist auf der
Homepage www.vg-wald.com oder
imMitteilungsblatt, Ausgabe Dezem-
ber. Es erfolgt keine Ablesungmehr
durch die Klärwärter der Gemeinde.

OGV: Heute Beteiligung an der Beer-
digung von Johann Schweiger. Tref-
fen, 15 Uhr am Friedhof in Zell.

Bibelgespräch:Mittwoch, 19 Uhr,
Treffen im Pfarrheim inWald.

Anmeldung/Erstkommunion und
Firmung: Die Anmeldeformulare kön-
nen im PfarrbüroWald und Zell abge-
holt werden. Rückgabe bis Freitag, 13.
Januar in den Pfarrbüros.

KDFB:Dienstag, 3. Januar, 14 Uhr,
gemütliches Beisammensein im
Pfarrheim St.Martin.

Bürgerball der Gemeinde Wald:
Samstag, 14. Januar, 20 Uhr, in der
Gemeindehalle. Einlass, ab 19 Uhr,
mit Sektempfang und kleinemGruß
aus der Küche. Es spielt die „Charly-
M-Band“. Der Partyservice Haberl,
Neunburg v.Wald sorgt mit seinem
kalt-warmen Buffet für das leibliche
Wohl. Reservierung ab sofort bei der
Gemeindeverwaltung, Tel.
(0 94 63) 84 04-0. Eintritt incl. Buf-
fet, Sektempfang und kleinemGruß
aus der Küche, 30 EUR. (rma)
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SÜSSENBACH

SV Skigymnastik: Ab sofort jeden
Dienstag, 19 bis 20 Uhr, Skigymnas-
tik im Sportheim. Nichtmitglieder
willkommen.

Sternsinger:Mittwoch, 4. Januar,
8.30 bis 14 Uhr, Sternsingeraktion.
Wer Lust hat mitzumachen undmin-
destens acht Jahre (dritte Klasse) ist,
bitte bis 23. Dezember bei Christiane
Griesbeck, Tel. (0 94 63) 8 11 84 99
melden. (rma)
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ZELL

Ablesung Garten- und Unterwasser-
zähler für Kanalgebührenabrechnung
2016: Bitte den Zählerstand für die
Kanalgebührenabrechnung 2016 der
Verwaltungsgemeinschaft Waldmit-
teilen. Das Formular ist auf der
Homepage www.vg-wald.com oder
imMitteilungsblatt, Ausgabe Dezem-
ber. Es erfolgt keine Ablesungmehr
durch demBauhof Zell.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

WALD/ZELL/SÜSSENBACH

Gottesdienst: Heute um 19 Uhr Got-
tesdienst für Hinterbliebene in Süs-
senbach. AmMittwoch um 18 Uhr
Rorate inWald und um 18.30 Uhr
Beichtgelegenheit in Wald. AmDon-
nerstag um 17 Uhr Adventandacht
der Ministranten in Hetzenbach und
um 19 Uhr Rorate inMartinsneukir-
chen. Am Freitag um 8.15 Uhr Gottes-
dienst der Grund- undMittelschule in
der PfarrkircheWald und um 10.15
UhrWortgottesdienst der Grund- und
Mittelschule in Zell. Am Samstag um
16 Uhr Christkindlandachtmit Krip-
penspiel in Wald; Christkindlandacht
in Süssenbach; Christmettemit Krip-
penspiel in Zell sowie Krippenfeier
mit anschließender Christmette in
Martinsneukirchen; um 17 Uhr An-
dacht zumHl. Abend in Beucherling;
um 20 Uhr Christmette in Süssen-
bach und um 22 Uhr Christmette in
Wald. Am Sonntag um 9Uhr Pfarr-
gottesdienst in Zell und Beucherling;
um 9.45 Uhr Rosenkranzgebet in
Wald und um 10.15 Uhr Pfarrgottes-
dienst GestaltungMGVChor und Blä-
ser inWald.
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HETZENBACH. Unter den vorweih-
nachtlichen Veranstaltungsangeboten
ist das traditionelle adventliche Kon-
zert des Leonhardivereins Hetzenbach
sicher eines der liebenswertesten. Drei
Kerzen brannten am Adventskranz in
der Wallfahrtskirche St. Leonhard in
Hetzenbach am Freitagabend, als die
adventliche Feier anberaumt war. Die
Kirchenbesucher konnten eintauchen
in die Adventsstimmung. In der Wall-
fahrtskirche zu Gast war die Volksmu-
sikgruppe „Die Wolperdinger“ aus Re-
gensburg, drei Männer und zwei Frau-
en. Der Eintritt zum Konzert war frei,
Spenden zur Deckung der anfallenden
Kosten wurden dankbar entgegenge-
nommen. Hans Eberhard fand in be-
währter Weise die verbindendenWor-
te in den adventlichen Kurzmeditatio-

nen. „Advent heißt Ankunft, heißt Zu-
kunft“, betonte er und sprach auch
von der „Liebe Gottes“. Nach demKon-
zert in derWallfahrtskirche fand dann
die vorweihnachtliche Feier des Leon-
hardi-Vereins im Lindenhof statt, mit
selbst gebackenen Weihnachtsplätz-
chen.

In der Leonhardikirche in Hetzen-
bach hatte sich in seinen Grußworten
der Vorsitzende des Leonhardivereins
Hetzenbach, Karl Kotz, an die Mitglie-
der, Freunde und Konzertbesuchermit
einem herzlichen „Grüß Gott“ ge-
wandt. „Die Adventkonzerte haben in
Hetzenbach inzwischen schon Traditi-
on und gehören zum festen Jahresab-
lauf unseres Vereinslebens. Wir von
der Vorstandschaft freuen uns immer
sehr, wenn wir dabei viele unserer

Stammbesucher begrüßen können“,
so Karl Kotz.

Zunächst stimmten alle Kirchenbe-
sucher in den Volksgesang ein. „O
komm, o komm, Immanuel“. D’ Wol-
pertinger brachten ein Menuett aus
„Bauernmusi“ und einen „langsamen
Landler“, etwas später ein „Menuett
aus Niederösterreich“, ein „Menuett
aus Welschnofen“, die „Glentleitner
Hirtenmusik“ sowie „Es wird ein Stern
aufgehen“. Bevor gemeinsam das
Schlusslied: „Tauet Himmel den Ge-
rechten“ angestimmt wurde, nutzte
Karl Kotz die Gelegenheit, sich bei al-
len Mitwirkenden aufrichtig zu be-
danken für dieses wiederum gelunge-
ne festliche Adventskonzert. Die
Volksmusikgruppe hat es geschafft,
die Besucher zu begeistern. (rsu)

Adventskonzert des Leonhardivereins Hetzenbach begeisterte die Zuhörer

Die Volksmusikgruppe „D’Wolpertinger“ spielte in der Kirche auf ihren Instrumenten. Foto: rsu

HETZENBACH.Alle fünf Jahre stehen in
denOrtsverbänden des Bayerischen
Bauernverbandes Neuwahlen an, dies-
mal inHetzenbach. DieWahl der Orts-
vorstandschaften brachte folgendes
Ergebnis – OrtsverbandWald: Orts-
bäuerinMartina Schweiger, Stellver-
treterin Sigrid Schwarzfischer, Beisit-
zer: Eva Schweiger undNicole Ker-
scher; Ortsverband Siegenstein: Orts-
bäuerin ElfriedeWindorfer, Stellver-
treterin Anna Schmidbauer, Beisitzer

Michaela Graml; OrtsverbandMains-
bauern: Ortsbäuerin Elisabeth Schnee-
berger, Stellvertreterin Roswitha Rei-
singer, Beisitzer Birgit Kainz; Ortsver-
band Süssenbach: Ortsbäuerin Rosa
Renner; Ortsverband Zell: Ortsbäuerin
Angela Prasch, Stellvertreterin Gabi Fi-
scher; Beucherling: Ortsbäuerin Stuber
Daniela; Schillertswiesen: Ortsbäuerin
Senft Elfriede, StellvertreterinMonika
Dummer, BeisitzerMaria Pangerl und
Prasch Elisabeth. (czf)

Diese Frauen setzen sich für bäuerliche Belange ein

Die Ortsvorstandschaften mit Johann Gebendorfer und Erika Handl Foto: czf

WALD. Mehrmals im Jahr bietet die
Wanderführerin Hildegard Auburger
„Wandern imNaturpark Vorderer Bay-
erischer Wald“ geführte Wanderun-
gen an. Zu der angebotenen Weih-
nachtsüberraschungswanderung tra-
fen sich die Teilnehmer amGemeinde-
parkplatz in Wald zur gemeinsamen
Abfahrt nach Pfaffenfang. Von dort
aus wanderte die Gruppe bei herrlichs-
tem Winterwetter nach Schönfeld zur
ehemaligen Burgkapelle St. Ägidius.
Hier konnte die Wanderführerin Josef
Solleder aus Schönfeld begrüßen, der
die Führung übernahm. Er erzählte ih-
nen die Geschichte von der früheren
Burgkapelle. Später ging es weiter zur
Bastelstube von Josef und Hildegard
Lehrer. Dort wurde eine Rast eingelegt.
Gestärkt marschierte dieWandergrup-
pe wieder zum Ausgangspunkt Pfaf-
fenfang zurück, unterwegs konnte
man die Landschaft genießen. (rma)

DasWandern ist derWalder Lust

Die Gruppe ist aktiv. Foto: rma
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